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 und Apperceptions™asse , welche alle Handlungen desseeltenGigantenbestimmt;alles,wasinderGesellschaftgeschieht,allesocialenErscheinungensinddurchdiesenKampfbedingt.

 Inmitten dieses Kampfes erscheint nun der Spiritismusundwird—vonbeidenstreitendenMächtenbekämpft.DieTheologenbehandelnihnganzandersalsdieübrigenwissenschaftlichenTheoremeundauchdieVertreterderWissenschaftverbannenihnausihremKreise.WasistalsodieserSpiritismus?—DieszwingtunszuerstdenKampfplatzzubesichtigen,dennindemVerhältnis,inwelchemderSpiritismuszurReligionundWissenschaftsteht,beruhtseinesociale—wiewirglauben—BedeutungundsomitauchdieLösungunsererFrage.

 I . Das Endziel der gesammten geistigen Arbeit derMenschheitistdieErkenntnisdesIchundderAußenwelt,worindasVerhältnisbeidermitinbegriffenist:alsoeineeinheitlicheWeltanschauung.DieseWeltanschauungisteinnaturgemäßesBedürfniseinesjedenselbstbewusstenIndividuumsundesfindetkeineRuhe,bevoresmitdiesenFragennichtimreinenist.NatürlichistdiewortungdieserFragen,alsoauchdiedadurchentstandeneWeltanschauung,vonderQualitätundQuantitätdesgenSchatzesabhängigundwennwirdieQualitätundQuantitätderVorstellungsmassenmitdemWorteBildungbezeichnen,soistauchdieWeltanschauungdurchBildungbedingt,sowechseltdieWeltanschauungmitderBildungundsomusssichauchmitderfortschreitendenBildungdieWeltanschaungvervollständigen.AndersistdieselbebeimKindealsbeieinemErwachsenen,andersbeieinemWildenalsbeieinemGebildeten.

 Die geistige Arbeit der Menschheit repräsentiren dieWissenschaften;dasEndzielderselbenmussalsoeineheitlicheWeltanschauungseinundwennsichspeciellmitderZusammenstellungderWeltanschauungdiePhilosophiebeschäftigt,soistsiealsdieResultanteallerWissenschaften.


